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Ölbinder und Schwimmende Ölsperren

Der Ausschuß „Gerätschaften und Mittel zur Abwehr von Gewässergefährdungen GMGA“ des
Beirats Lagerung und Transport wassergefährdender Stoffe (LTwS) beim Bundesminister für
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) hat Arbeitshilfen für Sofortmaßnahmen nach
Unfällen mit wassergefährdenden Stoffen im Heft LTwS-Nr. 27 vom August 1998 zusammenge-
stellt. Die Veröffentlichung enthält:

Bekanntmachungen des BMU vom 12.03.1990 und vom 23.04.1998 zu
„Anforderungen an Ölbinder“
sowie die Merkblätter
„Ölbinder - Anforderungen und Prüfmethoden“
und
„Schwimmende Ölsperren für Binnengewässer“

Heft LTwS Nr. 27 vom August 1998 wurde mit Schreiben vom 14.01.1999 an die Wasserwirt-
schaftsämter verteilt.

Veröffentlichungen der LTwS-Reihe sind beim Umweltbundesamt, Bismarkplatz 1, 14193 Berlin
erhältlich.

Dieser Hinweis ersetzt den Hinweis Nr. 3.4-1 vom 01.07.1991.


